
 

FORUM elle Post 
Neu bei Forum elle Sektion Bern ab Januar 2023 
"... in jedem Anfang wohnt ein Zauber inne …" 
Ob diese Worte von Hermann Hesse auf die neue Forum elle Post zutreffen, wird sich zei-
gen. Wir freuen uns jedenfalls, ab jetzt regelmässig über Anlässe, Ausflüge oder Referate 
kurz zu berichten. Zugleich gibt uns das die Möglichkeit, Infos unkompliziert an dich wei-
terzugeben, wie beispielsweise Links der Referent*innen, Informationen zu Veranstaltun-
gen, Ideen, Korrekturen usw. 
Wenn du den Newsletter nicht mehr möchtest, kannst du ihn jederzeit abbestellen. Er wird 
zudem auch auf der Webseite von FORUM elle, Sektion Bern, aufgeschaltet. 
Hier nun also die erste Forum elle Post. Zugegeben, sie ist vielleicht etwas lang geworden, 
zumal Herr Sopranetti, Geschäftsleiter der Migros Aare (seit April 2022), auf alle unsere 
Fragen sehr ausführlich geantwortet hat. Wir wünschen dir viel Vergnügen beim Lesen! 

 

Aufgrund der Informationen im Empfangsbereich der Betriebszentrale der Migros Aare und 
der Ausrichtung von FORUM elle haben wir unsere Gedanken formuliert. 



 

Sie haben zum Thema «So geht Zukunft» gesagt, «Uns geht es darum, langfristig 
etwas zu verändern und zu bewirken».  
Wie «geht Zukunft» aus Ihrer Sicht? 
Die Coronakrise hat uns vor Augen geführt, wie schnell sich die Bedürfnisse, Erwartungen 
und das gesellschaftliche Verhalten der Kundinnen und Kunden verändern können. Ich 
gehe davon aus, dass die Dynamik solcher Entwicklungen auch künftig anhalten und sich 
weiter verstärken wird. Darauf müssen wir uns ausrichten und das heisst, als Organisation 
schlanker und beweglicher werden. Der Detailhandel ist laufend mit neuen, anspruchsvol-
len Herausforderungen konfrontiert, wie aktuell die Folgen des Kriegsgeschehens in der 
Ukraine zeigen. Diesen Druck spüren wir jedoch nicht erst seit kurzem. Wichtig bleibt der 
konsequente Fokus auf das Kerngeschäft, ein sorgfältiges Kostenmanagement sowie eine 
laufende Investition in Kunden und Mitarbeitende. Aus diesem Grund arbeiten wir in der 
Migros Aare ständig an diesbezüglichen Themen und Konzepten, dies auch gemeinsam 
mit der M-Gemeinschaft. Wenn beispielsweise eine Bündelung Sinn macht, treiben wir 
eine solche voran (Fachmärkte, Klubschulen, Fitness, Golf, Catering) und übernehmen 
dort die Verantwortung für nationale Themen, wo dies Sinn macht (z. B. Beratungshero). 
Die Überlegungen dazu finden laufend statt und sind auch nie abgeschlossen. Für uns 
Mitarbeitende heisst das, Veränderungen als Chancen zu sehen und sie proaktiv anzuge-
hen.  

Wie stellen Sie sich die nächsten Schritte vor? 
Für mich ist unter anderem die Zusammenarbeit mit den regionalen Genossenschaften, 
dem Migros-Genossenschafts-Bund MGB und der gesamten M-Gemeinschaft wichtig. So 
werden, wo sinnvoll, Synergien genutzt, wie oben beschrieben. Oder auch beim Bau un-
serer neuen Logistikplattform, von welcher auch andere Bereiche der Migros-Gemein-
schaft profitieren können. Wir sind alle offen, einander zu unterstützen und haben den Ge-
samterfolg im Blick. 

Wie passt die Frauenorganisation «Forum elle» zur heutigen Migros?  
Im Rahmen des Kulturprozents engagiert sich die Migros seit ihrer Gründung in den Berei-
chen Kultur, Gesellschaft, Bildung, Freizeit, Sport und Wirtschaft. Jedes Jahr investiert al-
lein die Migros Aare über 16 Millionen Franken freiwillig in Projekte und Aktivitäten, die ei-
ner breiten Bevölkerung Zugang zu kulturellen, sportlichen oder sozialen Angeboten er-
möglichen. Das Forum elle ist ein Teil dieser Idee und historisch gewachsen – da nach wie 
vor gut zwei Drittel unserer Kundschaft konsum- und gesellschaftsbewusste Frauen sind, 
passt diese Organisation für Frauen mit Frauen von Frauen nach wie vor bestens zur Mi-
gros.  
  
Der Schweizerische Bund der Migros-Genossenschafterinnen – heute Forum elle - wurde 
im Jahre 1957 mit tatkräftiger Unterstützung von Gottlieb Duttweiler gegründet. Er sagte 
damals: „Die grosse und besondere Aufgabe der Frau ist es, neben dem Geschäftlichen 



auch das Kulturelle zu pflegen“.  
Forum elle ist heute eine parteipolitisch unabhängige, konfessionsübergreifende Vernet-
zungsplattform. 
  
Was würden Sie dem Forum elle aufgrund von Duttweilers Engagement und der ak-
tuellen Leitidee für Gedanken mit in die Zukunft geben? 
Die Vernetzung in Form eines digitalen Newsletters ist sicher ein zeitgemässer, richtiger 
Schritt. Ich stelle mir vor, dass mit der Elle-Post nicht nur Aktuelles sondern auch Veran-
staltungen rasch publik gemacht werden können. Dies ermöglicht unkomplizierte Zusam-
menkünfte und dadurch einen Austausch, der gerade in der aktuellen Zeit noch wertvoller 
und bereichernder geworden ist. Viele Vereine sehen sich heute mit der Problematik einer 
gewissen Überalterung und einem Mitgliederrückgang konfrontiert. Somit würde ich dem 
Forum elle ans Herz legen, sich diesbezüglich Überlegungen zu machen. Gerade aus den 
Themen Nachhaltigkeit, Energie, Ernährung, Klima - die auch eine Migros Aare beschäfti-
gen - lassen sich viele spannende Inputs ableiten, die auf Interesse stossen könnten. Ich 
wünsche dem Forum elle dabei und bei allen weiteren Themen viel Erfolg. 

Wir danken Ihnen, Herr Sopranetti, an dieser Stelle ganz herzlich für die Unterstützung 
und Ihre guten Wünsche für die Zukunft. 

Der Vorstand hat das Jahr 2022 mit einem gemeinsamen Anlass im Creaviva ausklingen 
lassen und symbolisch Ideen für das neue Verbandsjahr kreiert. 

 

  

Wir freuen uns auf das Unterwegs-Sein mit dir und auf viele farbige und bereichernde Be-
gegnungen. 

Der Vorstand hat das Jahr 2022 mit einem gemeinsamen Anlass im Creaviva ausklingen 
lassen und symbolisch Ideen für das neue Verbandsjahr kreiert. 

Herzliche Grüsse 



Barbara, Kathy, Louise, Verena, Maja und Magdalena 


